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Bienenstand im Frühjahr

Imkerei Danninger 

Birkenweg 32, 67122 Altrip, 06236 398475

Liebe Bestäubungsprämienentrichter!

Im Namen meiner 500.000 Mitarbeiterinnen möchte ich 
mich recht herzlich für die pünktliche Entrichtung der 
Bestäubungsprämie bedanken. Sie haben damit diesen 
kleinen, fleißigen Wesen die Anerkennung und Wert-
schätzung entgegengebracht die ihnen zusteht.

Die Wertschöpfung an Nahrungsmittel durch die Bestäu-
bung von Insekten beträgt weltweit ca. 250 Mrd Euro pro 
Jahr. Was bleibt uns also dann noch zu Essen, wenn es 
keine bestäubenden Insekten mehr gibt? Unterstützen 
Sie weiterhin die Leistung der Honigbienen und ihren 
Beschützern – den Imkern – durch den Kauf von hoch-
wertigem Honig beim regionalen Imker Ihres Vertrauens, 
oder im gut sortierten Einzelhandel. Des Weiteren kön-
nen Sie die Insekten auch durch das Anlegen von Blüh-
flächen auf Ihrem Grundstück unterstützen und fördern. 
Entsprechendes Saatgut habe ich vorrätig. 

Nochmals vielen Dank und liebe Grüße, auch von Sweety, 
Hanni, Sugarbaby, Honeyqueen, Wachswally, Nek-
tarninchen, Pollenpaula, Florentina, Summsusi, Viola 
Propolisberta, Flowerpower, Mielmoni, Sunny, Speedy 
Sterzelinchen, Rosenrita, Trudeltrude, Flyflori, Rosi, Veil-
chenschön….……und vielen tausend anderen.

A R B E I T S K R E I S  –  
N A C H B A R S C H A F T S H I L F E 
A L T R I P

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Krankheits- oder altersbedingt gibt es Situationen, 
wo dringend Unterstützung gebraucht wird.

Folgende Hilfsleistungen bieten wir an:

Begleitung bei Spaziergängen; Behördengängen 
oder Arztbesuchen (in Altrip);

Fahrten zum Facharzt nach Ludwigshafen und 
Umgebung;

Begleitung beim Einkaufen oder den Einkauf für Sie 
übernehmen;

Unterstützung bei kleineren hauswirtschaftlichen 
Tätigkeiten;

Außerdem bieten wir kleinere Reparaturen an zum 
Beispiel bei:

Tür-, Fenstergriffe wieder befestigen oder austauschen;

Wasserhahn austauschen/entkalken;

Duschkopf-  u. Schlauch austauschen;

Spülung Toilettenkasten  (rinnt) reparieren;

Toilettensitz austauschen;

Handlauf – Haltegriffe anbringen;

Klemmende Schubladen und Schranktüren;

Rollladengurte austauschen;

Rauchmelder anbringen;

Heizkörper entlüften;

Heizkörperthermostate gangbar machen;

Leuchtmittel austauschen;

Bilder aufhängen;

Glühbirne wechseln;

Kleinere Fahrradreparaturen.

Gerne sind wir Ihnen behilflich. 
Bei Bedarf Tel. 30129 (Am besten 8.00 – 10.00 Uhr).

INFORMATION

Lilli Noe, Seniorenbeauftragte Ortsgemeinde Altrip

Anzeige

Anzeige
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H E I M A T -  U N D  G E S C H I C H T S V E R E I N 
A L T R I P  E . V .

TERMINE MAI 2019

01.05. 1. Mai Stammtisch der Altriper Trachtengruppe  
  Heimat- und Geschichtsverein Altrip
04.05. Fahrradrallye – Kinder- und 
 Jugendzentrum Altrip
08.05. Vorstandssitzung   
 Heimat- und Geschichtsverein Altrip
11.05. Backtag im Altriper Brotbackhaus 
 Heimat- und Geschichtsverein Altrip
11.05. Tanzworkshop – MGV 1867 Altrip
11.05. Liederabend mit Chor und Solisten 
 Sänger-Einheit 1874 Altrip
18.05. The Huggee Swing Band 
 Ortsgemeinde Altrip
25.05. Zeit-Trip durch Altrip 
 Albert-Schweitzer-Grundschule
30.05. Waldparkfest 
 Arbeitsgemeinschaft Altriper Vereine

STAMMTISCH DER 
ALTRIPER TRACHTENGRUPPE

Zu ihrem nächsten Stammtisch trifft sich die Trach-
tengruppe unseres Vereins am Mittwoch, den 1. Mai 
2019, ab 19.00 Uhr im Gasthaus „HAUS ZUM ZANDER“ 
in Altrip (Adriastraße 4).

Wer Interesse oder auch Fragen zur Altriper Tracht hat, 
ist immer herzlich willkommen.

DER 1. MAI IN ALTRIP

Eigentlich hätte er sich freuen können, der Altriper 
Arbeiterführer Michael Kirsch, der seit 1891 in der 
Rheingemeinde für einen Maifeiertag und den Acht-
Stunden-Tag eintrat, als der französische Ortskom-
mandant verfügte, dass der 1. Mai 1919 ein Feiertag 
sei. Doch der Aushang an der Kommandantur erfolg-
te erst am 30. April spätabends und kaum jemand 
nahm somit rechtzeitig Notiz davon. Außerdem ar-
beiteten zwei Drittel der Altriper rechtsrheinisch, wo 
der Arm der Franzosen ohnehin nicht hinreichte.

Und so kam es, dass nur die Lehrer, die neben der 
französischen Wache unterrichteten, von der Mai-
feier Kenntnis nahmen. Die Arbeiter in den Ziegelei-
en und in den landwirtschaftlichen Gütern gingen 
an jenem Tag, wie gewohnt, ihrer Arbeit nach. Mi-
chael Kirsch, der schon 1907 einen Maiumzug durch 
die Ortsstraßen mit Arbeiter-Sängerbund, Ring- und 
Stemmclub, Gewerkschaftern und Sozialdemokra-
ten organisiert hatte, der damals allerdings vom 
Bezirks- am (Landratsamt) Ludwigshafen aus „ver-
kehrs- und ordnungspolitischen Gründen” verboten 
wurde, raufte sich die Haare.

Doch er hoffte zuversichtlich, dass die Weimarer 
Reichsregierung den 1. Mai zum Feiertag erklären 
würde und so demonstrierte er in den 1920er Jahren 

Anzeige
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Der nächste Backtag im Altriper Brotbackhaus fin-
det statt am Samstag, den 11. Mai 2019.

Die telefonische Anmeldung für diesen Termin ist 
möglich vom 6. bis 8. Mai 2019 unter der Telefon-
nummer (06236) 4854311. Folgende Angaben benöti-
gen wir dabei: Name, Rufnummer, sowie Art, Anzahl 
und Gewicht der Brote. Eine telefonische Bestätigung 
erfolgt noch vor dem Backtag. Wir bitten Sie schon 
jetzt, diese Termine einzuhalten und rechtzeitig mit 
Ihrem Brotteig am Backhaus zu sein.

Sie haben schon einmal einen Backtag verpasst? 
Das muss nicht sein! Wir bieten Ihnen einen Erin-
nerungsservice per E-Mail an. Senden Sie uns ein-
fach eine Nachricht mit ihrer E-Mail-Adresse an 
info@brotbackhaus-altrip.de oder info@hgv-altrip.

BROTBACKTAG IM MAI

SITZUNG DES HGV–VORSTANDES

Die nächste Vorstandssitzung beim Heimat- und Ge-
schichtsvereins Altrip e.V.  findet statt am Mittwoch, 
den 8. Mai 2019, um 19.00 Uhr im Bürgerhaus „ALTA 
RIPA“ (Ludwigstraße 42, Altrip). Die Tagesordnung 
wird wie üblich gesondert per E-Mail zugestellt.

an der Spitze von Straßenumzügen kräftig weiter. 
Doch seine Hoffnungen wurden enttäuscht. Erst die 
Nationalsozialisten erhoben den 1. Mai ab 1933 zum 
„Nationalen Tag der Arbeit”. Ebenfalls mit Umzügen. 
Doch auf so einen Feiertag hätte der Milchhändler, 
der „Kersche-Michel” liebend gerne verzichtet.

Am „Tag der Arbeit” marschierten 1934 der in Altrip 
stationierte Arbeitsdienst sowie die Parteimitglieder 
nebst Untergliederungen in Uniform durch die Orts-
straßen und 1939 beteiligte sich beim Altriper Um-
zug gar die gesamte Gefolgschaft des Landratsamts 
aus Ludwigshafen. Anschließend hörten die Forma-
tionen auf dem Messplatz die Führeransprache aus 
einem Lautsprecherwagen und sangen zum Schluss 
das Horst-Wessel-Lied.

1945 verfügten die Sieger, in diesem Falle die Ameri-
kaner: „Der 1. Mai ist kein gesetzlicher Feiertag.” Doch 
ein Jahr später wurde der internationale Arbeiter-
kampftag hierzulande ein allgemeiner Feiertag, und 
mit großer Beteiligung aus der Altriper Bevölkerung 
setzte sich 1946 wieder ein Mai-Demonstrations-
zug in Bewegung. Viele Jahre hernach fanden im 
Waldpark Kundgebungen statt und das DGB-Orts-
kartell veranstaltete am 30. April jeweils einen „Tanz 
in den Mai”. Noch Tage danach trugen in jenen Jah-
ren viele Altriper eine rote Nelke am Revers. (Von W. 
Schneider)

de, im Betreff vermerken Sie bitte „Anmeldung Erin-
nerungsservice Backtag“. Und schon bekommen Sie 
von uns jeweils einige Tage vor dem Beginn der An-
meldungsphase eine E-Mail zugesandt. Selbstver-
ständlich werden die E-Mail-Adressen ausschließ-
lich zum gewünschten Zweck „Erinnerungsservice 
Backtag“ verwendet.

Anzeige

Anzeige
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Liebe Sänger, Mitglieder, Freunde und Gönner der Sän-
ger-Einheit, wir möchten Sie schon heute ganz herz-
lich einladen zu unserem  

Liederabend am 11. Mai 2019
um 19 Uhr im Regino-Zentrum Altrip. Anlässlich des 
1650jährigen Bestehens unseres Dorfes „alta ripa“ will 
auch die Sänger-Einheit das Festjahr gebührend mit 
dieser Veranstaltung feiern. Dazu wollen wir Ihnen 
ein unterhaltsames und abwechslungsreiches, ca. 2 bis 
2,5stündiges Programm mit bekannten und auch neu-
en Liedern bieten. Als Verstärkung und Bereicherung 
dieses Liederabends haben wir die Viernheimer Mu-
sikkapelle music3 – eine Kooperation aus dem Stadt-
orchester Viernheim/Kolpingkapelle Viernheim, dem 
Musikkorps der freiwilligen Feuerwehr Viernheim und 
dem Musikverein „Die Herolde“ - engagiert, die das Pro-
gramm orchestermäßig mitgestalten wird. Selbstver-
ständlich werden Sie nicht nur Chöre unserer aktiven 
Sänger hören, sondern auch durch die Solo-Auftritte 
unseres Sängers Gerhard Kühner (Bass) überrascht 
sein. Am Klavier wird uns Herr Albrecht Wunder-
le begleiten, der Bruder unseres Dirigenten Hermann 
Wunderle, dem auch die musikalische Gesamtleitung 
dieses Liederabends obliegt. Durch das Programm 
führt uns an diesem Abend unser geschätzter Freund 
Ralf Kissel, der mit seinen Anekdoten zu den einzel-

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
VOM 15.02.2019

S Ä N G E R - E I N H E I T  1 8 7 4 
A L T R I P  E . V .

nen Programmpunkten diese Veranstaltung zu einem 
besonderen Erlebnis werden lässt.  
Der Vorverkauf ist in vollem Gange. Die Eintrittskarten 
erhalten Sie zum Preis von 12€ in folgenden Altriper 
Geschäften:

1. Toto/Lotto Kelemen, Rupprechtstr. 1
2. Evi‘s Trafik Schreibwarengeschäft, Dürerstr. 1

Außerdem können Sie die Karten bei jedem Sänger 
sowie dem Unterzeichner dieses Berichtes erwerben. 
Restkarten gibt es an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf Sie und hoffen, dass Sie uns für un-
sere Mühe mit Ihrem zahlreichen Besuch entlohnen. 
Lassen Sie sich überraschen! Klaus Gropp

1. Vorsitzender

AnzeigeAnzeige
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Am Schloss angekommen hatten wir ein wenig Zeit 
dieses zu besichtigen.

Danach ging es weiter zum Fürstenlager. Eine schlich-
te, dorfartige Anlage in einem idyllischen Seitental. Die 
große Tour hatte bis zum Mittag ca. 11 km und wurde 
geführt von Margareta Vorholt und Gertraud Terjung.

Zum Mittagessen waren wir alle in der „Alten Dorf-
mühle“ in Auerbach. Nach dem Essen hatte man die 
Möglichkeit mit dem Bus nach Bensheim zu fahren 
und dort die Altstadt zu besichtigen oder weiter zu 
wandern nach Bensheim ca. 3,5 km.
In der Vetters Mühle haben wir uns alle wieder getrof-
fen zum gemütlichen Abschluss bei Kaffee und Ku-
chen.

Wir blicken zurück auf unsere März-Wanderung im 
Stadtpark „Fürstenlager“ in Bensheim-Auerbach. Trotz 
bedeckten Himmel und keine Sonne - bei Werten zwi-
schen 3 bis 10 Grad - haben 47 Personen teilgenom-
men.

Unsere Mini-Truppe war in Bensheim unterwegs.

Die kleine Tour wanderte bis zum Mittag ca. 8 km mit 
mehreren An- und Abstiegen, die aber machbar wa-
ren. Während dieser Wanderung wurden ihnen immer 
wieder schöne Ausblicke auf Bensheim geboten. Gerda 
Dyckhoff und Bettina Schneider führten diese Tour.

Die große Tour beginnt ihre Wanderung gleich mit ei-
nem kräftigen Anstieg und musste mehrere An- und 
Abstiege bis zum Auerbacher Schloss bewältigen.

P F Ä L Z E R W A L D - V E R E I N 
O R T S G R U P P E  A L T R I P

RÜCKBLICK MÄRZ UND VORSCHAU JUNI

VORSCHAU JUNI
Hallo liebe Mitglieder und Wanderfreunde,

Unsere nächste Planwanderung am 02.06. steht unter 
dem Motto “Wandern auf dem Klosterweg“. Es werden 
wieder zwei Touren angeboten, eine kleine und große. Bei 
dieser Wanderung sind auch Gäste herzlich willkommen! 
Anmeldeschluß ist der 30.05.2019.

Am 10.06. sind wir mit dem Dampfer unterwegs auf der 
Lahn. ACHTUNG !!! Die Fahrt ist ausgebucht.

PWV OG Altrip

Text und Foto:
Sonja Huck
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Fest gebucht für Altrip:

Pink Floyd, Frank Zappa und weitere.

Nach zwei erfolgreichen Rockfestivals, 1971 nahe 
Speyer und 1972 bei Germersheim, sollte vor nun 
45 Jahren das „3. British Rock Meeting“ am 22./23. 
September 1973 in Altrip auf dem Gelände der Sand-
bahn-Rennstrecke des Motorsportclubs (MSC) Altrip 
stattfinden. 

16 englische und amerikanische Rockbands wa-
ren fest gebucht, darunter Pink Floyd, Frank Zappa, 
Chuck Berry, Jerry Lee Lewis, Lou Reed, Jeff Beck 
und Susi Quattro, um nur einige zu nennen. 30.000 
Plakate hingen aus und man rechnete mit 50.000 
Besuchern. 

Doch nur wenige Tage vor dem Event wurde die Ver-
anstaltung, die zweifelsohne in die Geschichte Alt-
rips eingegangen wäre, dann von Veranstalter Mar-
cel Avram und seinem Partner Marek Lieberberg, 
den beiden Chefs der 1970 gegründeten Konzert-
agentur „Mama Concerts“, kurzfristig abgesagt. Aber 
was war der Grund?

Viele Gerüchte gab es damals in der Vorderpfalz, 
angefangen von der „Angst der Dorfbewohner vor 
den Hippies“ bis zum „Schutz einer seltenen Wild-
orchideenart“ waren alle möglichen (und unmögli-
chen) Begründungen zu hören. In Wahrheit sollten 
US-Soldaten nach Meinung ihrer Vorgesetzten ganz 
einfach keine von deutschen Veranstaltern organi-
sierte Rock-Veranstaltungen mehr besuchen, angeb-
lich „wegen der Drogengefahr“ und Marek Lieberberg 

begründete dann die Absage auch mit den Worten 
„Ohne unser amerikanisches Stammpublikum ist 
der ganze Aufwand für die Katz!“

Insider vermuteten damals jedoch, dass ein US-Un-
ternehmen die lukrative Truppenbetreuung über-
nehmen wollte, machten doch die stationierten Sol-
daten aus den US-Kasernen durchschnittlich 50 bis 
70 Prozent der Besucher von Popmusik-Konzerten 
im Rhein-Main-Gebiet aus. Die Zusammenarbeit 
zwischen deutschen Veranstaltern und dem ameri-
kanischen „Special Services Tours Office“ in Frank-
furt hatte bis dahin auch stets gut funktioniert.

Ein Manager der „Special Services“ orderte jeweils 
bis zu 10.000 Eintrittskarten für Vorverkaufsstellen 
in den Kasernen, ließ Plakate aufhängen, gab Veran-
staltungshinweise an die Truppe, lancierte offiziell 
genehmigte Werbedurchsagen an den US-Sender 
AFN und organisierte Busfahrten von den Kaser-
nen zu den Konzerten - bis zum 6. September 1973, 
einem Donnerstag.

An diesem Tag nahm der Manager in seinem Büro 
das Plakat des „3. British Rock Meeting“ von der 
Wand. Was war geschehen? Der Stabschef des 5. US-
Corps hatte Weisung gegeben, dass die Teilnahme 
von Angehörigen der amerikanischen Armee an 
deutschen Rock-Konzerten künftig zu erschweren 
sei. Laut offizieller Pressemeldung sollten „solche 
Konzerte in Zukunft nicht mehr als Militärunterhal-
tung sanktioniert werden“.

Diese Entscheidung war gefallen, nachdem ein 
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[Quellen:
DER SPIEGEL|wikipedia.org |setlist.fm |stadtgeschichte-ffm.de]

Ausschuss der US-Armee das am Wochenende 
vom 21./22. Juli von „Mama Concerts“ im Radsta-
dion Frankfurt veranstaltete und von ca. 20.000 
Musikfans (davon ca. 14.000 GIs) besuchte „2. Som-
mer-Rock-Festival“ (u.a. mit Black Sabbath, Sly & The 
Family Stone, Chuck Berry, Faces, Nazareth, Rory 
Gallagher) besucht und analysiert hatte. 

Das Ergebnis: 40 erfasste klinische Fälle aufgrund 
schwerem Drogen-Missbrauchs, zudem hätten laut 
einem Mitglied des Ausschusses „armselig geklei-
dete“ Soldaten „wie eine Horde von Landstreichern“ 
als Anhalter Frankfurts Autobahnen unsicher ge-
macht. Sein Fazit: „Das Bild eines sauberen Amerika, 
das wir hier zu vermitteln versuchen, haben wir uns 
damit zerstört!“

Daraufhin wurde von US-Offiziere bei ihren Unter-
gebenen das Gerücht gestreut, dass „Soldaten, die 
Rockkonzerte besuchten, mit Disziplinarmaßnah-
men rechnen müssen. Und wenn das Altrip-Festival 
tatsächlich stattfinde, werde parallel dazu ein Manö-
ver anberaumt.“

Kenner der Branche vermuteten damals indes hin-
ter der Kampagne rein kommerzielle Motive. In 
Wirklichkeit ging es nur ums Geschäft, das US-Un-
ternehmer ihren deutschen Konkurrenten neideten. 
So versprach die Armeezeitung „Stars and Stripes“ 
zeitgleich ihren Lesern in den Kasernen „größeres 
und besseres Entertainment“ durch eine US-ame-
rikanische Reisegesellschaft, die schon seit länge-
rem mit den Verantwortlichen verhandelte und bei 
der Truppenbetreuung ins Geschäft kommen wollte. 
Also auch schon damals das Motto: „Amerika first“.

PODIUMSDISKUSSION IM ALTA RIPA AM 11.04.

Anzeige

Anzeige

Anzeige
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T U R N -  U .  S P O R T V E R E I N  1 9 0 6  E . V .
T U S  A LT R I P

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2019

Zu Beginn gedachten die Anwesenden der verstor-
benen Mitglieder Heinz Hauk, Michael Marx und 
Anke Wittemann. Danach erfolgte die Ehrung für 
langjährige Mitgliedschaft im Verein.  Besonders 
stolz ist der Verein auf Klaus Pister, Werner Schnei-
der und Karl Wüst, die auf eine 70-jährige Mitglied-
schaft im TuS zurückblicken können. Für 65 Jahre 
Mitgliedschaft im TUS Altrip wurden Erich Hook, 
Willi Kotter und Horst Wittemann, für 60 Jahre Inge 
Briese, für 50 Jahre Inge Engelhorn, Dr. Bernd Wal-
ter, Andreas Weickert und Helga Wölfel, für 40 Jahre 
Stefan Hasselmann und Jens Schwäger und für 25 
Jahre Philo Boras, Michael Briese, Dr. Hans Engel-
land, Irmela Engelland, Florentine Fischer, Jürgen 
Laible, Bernhard Lelle, Heidi Mayer, Carmine Pigna-
telli, Gilles Reiber, Johann Rickert, Wolfgang Strauch 
und Christine Vetter-Strauch geehrt. Der 2. Vorsit-
zende Peter Schunk dankte den langjährigen Mit-
gliedern für ihre besondere Treue zum Verein und 
ihre Leistungen für die Vereinsfamilie.

In seinem Jahresbericht blickte der 2. Vorsitzende 
auf ein turbulentes Jahr 2018 zurück. Dies lag zum 
einen daran, dass die Position des ersten Vorsitzen-
den nicht besetzt werden konnte und zum ande-
ren wichtige Weichenstellungen für die Zukunft 
gestellt werden mussten. Doch der Verein könne 
nun zuversichtlicher in die Zukunft schauen, da es Der Vorstand

wohl gelinge, fast alle Ämter zu besetzen. Außerdem 
seien mit dem Kioskbau, der Neuausrichtung im 
Fußball- Aktivenbereich und durch die Einführung 
strikter Kontrollmechanismen im Finanzbereich 
wichtige Akzente für die Zukunft gesetzt worden. 
Die anstehenden Verhandlungen über die Verlän-
gerung verschiedener Pachtverträge und die immer 
wiederkehrende Frage, wie es gelingen könne, die 
Mitglieder und besonders die Eltern der im TuS 
aktiven Kinder an den Verein zu binden, seien nun 
anstehende Herausforderungen. 

Bei den scheidenden Vorstandsmitglieder Torsten 
Strefler, Dieter Ehlers, Dr. Helmut Mürtz und Brigitte 
Horn bedankte sich Schunk für deren großes Enga-
gement und die geleistete Vereinsarbeit.

Es folgten die Berichte der einzelnen Abteilungen. 
Hierbei hoben sich insbesondere die überdurch-
schnittlichen Erfolge im Fußball-Jugendbereich und 
der beachtliche Zulauf im Turnbereich heraus. Dabei 
zeigte sich einmal mehr, dass das breite Angebot des 
TuS von Badminton, Leichtathletik, Turnen bis Fuß-
ball reges Interesse genießt und man froh ist, auf ein 
so breit aufgestelltes Team aus Trainern, Übungs-
leitern und Helfern zurückgreifen zu können. Die 
im Anschluss durchgeführten Wahlen ergaben 
folgende Besetzung des Vorstands: Erster Vorsit-
zender: Peter Schunk, Zweiter Vorsitzender: Maik 
Krause, Schatzmeister: Michael Gruber, Schriftfüh-
rer: Nadine Strefler, Fußball Aktive: Dirk Warnecker, 
Fußball AH: Maik Krause, Turnen: Holger Böcker, 
Beisitzer: Simone Hilgert, Robert Schäfer, Domenico 
Maccia, Revisoren: Patrick Moser, Jochen Weisger-
ber. Dem Vorstand gehören außerdem an: Andreas 
Zeilfelder (Fußball-Jugend), Andreas Kußmann 
(Badminton), Doreen Stüwe (Leichtathletik), Ingrid 
Weisz (Mitgliedsverwaltung) und Rudolf Teichgräber 
(Pressewart).

Für langjährige Mitgliedschaft geehrte Vereinsmitglieder von links nach rechts: W. Kotter, P. Schunk (1. Vorsitzender), H. Wölfel, B. Lelle, 
J. Rickert, Dr. H. Engelland, I. Engelland, S. Hasselmann, K. Pister, E. Hook, Dr. B. Walter, I. Engelhorn, J. Schwäger, I. Briese, W. Schneider

Treue Mitglieder werden geehrt 
 Wichtige Ämter konnten besetzt werden
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Wir hatten uns vorgenommen, von Anfang an konzen-
triert in das Spiel zu gehen. Die ersten fünf Minuten 
zeigten leider genau das Gegenteil. Kein Pass kam an, 
keine Ordnung war vorhanden. Unser Gegner hatte 
gleich etliche gute Chancen, ließ aber alle ungenutzt. 
Mit unserem ersten Angriff gingen wir nach ca. 6 Minu-
ten in Führung, ein kurioses Eigentor verhalf uns zum 
Erfolg. Dies rüttelte uns dann endlich wach, das Spiel 
wurde etwas besser. Nach ca. 15 Minuten traf Martin 
Steinsdörfer aus spitzem Winkel mit einem sehens-
werten Treffer zum 2:0. Fünf Minuten später baute 

T U R N -  U .  S P O R T V E R E I N  1 9 0 6  E . V .
T U S  A LT R I P

POKALHALBFINALE AH Ü 50 VOM 30.03.2019
SG Mußbach-Königsbach  -  TuS Altrip     3 : 5  (1 : 3)
Finaleinzug geschafft!!

Arnd Hauk die Führung aus. Schon mit den Gedanken 
in der Pause, gelang Mußbach-Königsbach dann doch 
noch der Anschlusstreffer.

Mit der Führung im Rücken wollten wir das Spiel nun 
ruhig angehen lassen, der Gegner musste ja etwas 
unternehmen. Nach zwei Minuten war das schon wie-
der erledigt, erneuter Anschlusstreffer durch einen 
Neunmeter. Doch endlich zeigte unser Team, warum 
es verdient im Halbfinale stand. Der Ball lief sicher in 
den eigenen Reihen, Chancen wurden heraus gespielt. 
Heiko Magin konnte durch seinen Treffer schon drei 
Minuten später den alten Abstand wieder herstel-
len. Gut zehn Minuten später traf Arnd Hauk zum 5:2. 
Trotz schwacher Schlussphase und dem dritten Treffer 
unseres Gegners, gingen wir als verdienter Sieger vom 
Platz.

Es spielten: Ralf Bognar; Rudolf Flögel; Arnd Hauk (2); 
Klaus Hübner; Boris Lenz; Heiko Magin (1); Karl Peters; 
Peter Schunk; Martin Steinsdörfer (1); Andreas Stoll; 
Frank Stupp.
Das Finale findet am Samstag den 04.05.2019 um 15:30 
Uhr in Altrip statt. Gegner ist SG Thal.

Anzeige Anzeige



13

ALTRIP AKTUELL 05/19

R H E I N A U E R  O R T S T U N I E R  F Ü R 
F R E I Z E I T K E G L E R

Beim 28. Turnier stand auch dieses Jahr der Spaß am 
Kegeln und die Geselligkeit im Vordergrund.

Die Reduzierung auf 4 Spieler  je Mannschaft hat sich 
bewährt, auch aus diesem Grund waren deutlich mehr 
Mannschaften als in den letzten Jahren am Start.

Neben den 6 Kidsmannschaften  (bis 15 Jahren) spiel-
ten 41 Teams. Erfreulicherweise waren auch 3 Mann-
schaften aus Otterstadt und 2 aus Waldsee dabei.

Die 164 Kegler (56 Frauen und 108 Männer) erzielten bei 
insgesamt ca. 14.000 Würfen rund 45.000 Holz und tra-
fen dabei 160 Bilder (9er und Kränze).

Nach der Vorrunde fanden die Finalspiele statt. 

Die jeweils 4 besten Teams,  sowie die 12 besten Damen 
und Herren hatten sich dafür qualifiziert.

Bei spannenden Spielen wurden die Sieger ermittelt:

Damen Einzel:           Gabriela Sold

Herren Einzel:           Rocco Herrmann

Damen Mannschaft:  Tussi Attacke

Herren Mannschaft:  4 Engel für Manu

Mix Mannschaft:       s´nix bassiert  

Bei der abschließenden Keglerfete wurden die ca. 100 
Besucher von der Band Duo AnDi sowie einer Tanzein-
lage bestens unterhalten. 

In diesem Rahmen fanden auch die Siegerehrungen 
statt. Hier wurden neben Urkunden, Medaillen und 
Pokalen auch viele Sachpreise vergeben.

Das traditionelle Turnier war eine rundum gelungene 
Veranstaltung und wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme im kommenden Jahr.

Erich Weisz

Fotos: N. Ruttinger, 2019

Anzeige
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Uwe Riegl
Abteilungsleiter Faustball

DANKE FÜR EIN TOLLES 
FAUSTBALL - ORTSTURNIER

Im Rahmen der 1650 Jahrfeier von Altrip hat der VfB 
Altrip zum dritten Mal ein Ortsturnier im Faustball für 
Jedermann veranstaltet. Als allererstes, weil es das 
Wichtigste ist, möchten wir uns bei allen teilnehmen-
den Mannschaften und den vielen Helfern bedanken, 
ohne welche ein solcher Tag hätte nicht stattfinden 
können. Am Samstag den 06.04.2019 fanden sich 6 
Mannschaften in der Sporthalle ein. Der VfB hat jeder 
Mannschaft einen erfahrenen Faustballer zur Seite 
gestellt, um bei Bedarf im Feld auszuhelfen, aber vor 
allem für alles rund um das Feld zu steuern. Es wurde 
ein sehr ausgelassenes, lustiges und vor allem fami-
liäres Turnier. 

In 6 Gruppenspielen wurden tolle Manöver gezeigt. In 
den ersten Minuten mußten sich die einzelnen Spieler 
noch in Ihre Position fühlen und die ersten Ballberüh-
rungen waren sicherlich auch noch etwas schmerz-
haft. Aber schnell wurde sich in das Spiel reingefühlt 
und alle hatten Spaß, auch wenn der Ball mal über den 
Arm rollte oder die theoretische Strategie in der Praxis 
nicht immer aufging. Da die Stärke der Mannschaf-
ten innerhalb der Gruppen recht ausgewogen waren, 
konnte mit spannenden und umkämpften Spielen 
gerechnet werden. In der Zwischenrunde spielten die 
zweit- und drittplatzierten noch einmal um die Chan-
ce ins Halbfinale einzuziehen. In den anschließenden 
Halbfinalen standen die ersten der Gruppenphase den 
Gewinner der Zwischenrunde gegenüber, um den Ein-
zug ins Finale auszuspielen. 

In den Platzierungsspielen wurden den zahlreichen 
Zuschauern dann spannende Spiele von sehr motivier-
ten Akteuren gezeigt. Das Spiel um den 5. Platz konnte 
das Team Lila für sich entscheiden und die Endgegner 
damit auf Platz 6 verweisen. Evtl. hat die Erfahrung 
des Team Lila hier den kleinen Vorsprung gebracht, 

da Team Lila zum dritten Mal am Turnier teilnahm. 
Durch drei Punkte am Stück konnte zum Ende der ers-
ten Halbzeit ein Vorsprung erarbeitet werden, der dem 
sonst sehr ausgeglichen Spiel den Wendepunkt brach-
te. Schön zu hören war, dass die Endgegner, die das 
erste Mal teilnahmen, die Platzierung sportlich nah-
men und motiviert für nächstes Jahr gezielt trainie-
ren werden. Im Spiel um Platz 3 starteten die Vorjah-
ressieger Voll Gut gleich mit 4 Bällen zielsicher gegen 
die freiwillige Feuerwehr Altrip. Diese lies sicher aber 
nicht beeindrucken und kämpften sich immer wieder 
ran. So kennen wir den Einsatz und das Durchhalte-
vermögen unserer Feuerwehr, aber leider war es ihnen 
nicht möglich die Führung im Spiel zu übernehmen. 
Knapp gewann Voll Gut mit 4 Bällen Vorsprung. 

Das Spiel um Platz eins bestritten die Vorjahreszweiten 
SCHMETTERlinge sowie die Neulinge der Mannschaft 
Dynamo Dosenbier aus Ludwigshafen. Während die 
SCHMETTERlinge Flaschenbier  bevorzugten starte-
te Dynamo Dosenbier gleich mit einigen Punktbällen 
am Stück. Die SCHMETTERlinge kämpften sich aber 
wieder ran und gaben in einem packenden Endspiel 
die Führung nicht mehr aus der Hand. Beide Mann-
schaften kämpften Kopf an Kopf und boten viele se-
henswerte Spielzüge. Nach Ablauf der ersten Halbzeit 
standen nur 2 Bälle Differenz auf der Spielkarte. Die 
SCHMETTERlinge behielten auch in der zweiten Halb-
zeit die Nerven und gewannen das Turnier, nach einer 
nervenaufreibenden Endphase, mit nur einem Punkt 
Vorsprung. Damit stand der Ortsturniersieger 2019 im 
Faustball fest: Die SCHMETTERlinge.

Das Ortsturnier zeigte, dass Sportler sich schnell in 
verschiedenen Sportarten zuhause fühlen können und 
die richtige Mischung aus Ehrgeiz, Spaß und Gesellig-
keit einen tollen Tag ausfüllen können.
Die positive Resonanz der teilnehmenden Mannschaf-
ten freut uns sehr und wir hoffen unseren Sport etwas 
nähergebracht zu haben und bedanken uns sehr für 
die Anmeldungen, die Teilnahme und den Spaß, den 
wir den ganzen Tag über hatten.

V E R E I N  F Ü R  B A L L S P I E L E  1 9 7 7  E . V .

1. SCHMETTERlinge
2. Dynamo Dosenbier
3. Voll Gut
4. Freiwillige Feuerwehr Altrip
5. Team Lila
6. Die Endgegner

Abschlusstabelle:
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V E R E I N  F Ü R  B A L L S P I E L E  1 9 7 7  E . V .

VFB ALTRIP, ABT. KEGELN

Alle 14 Tage 19 Uhr, zählt für uns das Kegeln nur. 
Bewegung, Spass, Geselligkeit, sind gegeben auch um 
diese Zeit.
Ob Jung, ob Alt, Kegeln ist für alle fein!
Drum laden wir dich herzlich ein mit uns zusammen 
zu sein.
Einen Jeden wir herzlich begrüssen und mit etwas 
Übung liegen die Kegel dir zu Füssen!
Wir freuen uns auf Euch.
Gut Holz wünscht der VfB Altip

Kegelbahn im Reginozentrum
Dienstag  immer in der ungeraden Woche um 19 Uhr

Fotos: N. Ruttinger, 2019




